
Dornbirner

Beienent.

Achter Jahrgang.
S

Orgau für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und koste
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate

Inseratewerden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die

müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 33. 1877.Sonntag, 19. August.

Kundmachungen.
Jene Parteien, welche mit der Abstattung der in der letzten Periode

(1. Mai 1876 bis 30. April d. Is.) schuldig gewordenen Armenprozente

von freiwilligen Versteigerungen noch im Rückstande sind, werden hiermit

aufgefordert, ihre Zahlung innerhalb der nächsten 14 Tage an die Gemeinde¬
kasse zu leisten. Nach Umfluß dieses Termines wird die Einhebung auf
Kosten der Säumigen vor sich gehen.

Die Gemeindevorstehung.Dornbirn, den 19. August 1877

Holzversteigerung.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden der öffentlichen Ver¬

steigerung unterstellt:
5 Abtheilungen gefällte Fichten und Tannen in der Enz.

Fichten und Tannen auf Trester.5
*

5 gefälltes Nutz- und Brennholz auf der dürren Eck.
*

Die Aeste und Rinde von den Stämmen in der Enz und auf Trester.
200 Raummeter aufgearbeitetes Spältenholz in der Niedere b

dem unteren Weg.


